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Grußwort 

von 

Landrat 

Franz Meyer 

anl. der Eröffnung des Tiefenbacher Herbststraußes 2016 
am Samstag, 01. Oktober 2016 

 
 
 
 

- Es gilt das gesprochene Wort! - 
 
 

Anrede 

Ein vielfältiges, hochkarätiges Programm mit klangvollen Namen: 
 
Das ist typisch für den Tiefenbacher Herbststrauß.  
 
So bunt wie ein Herbststrauß nun einmal ist, so bunt präsentiert sich unter diesem 
treffenden Namen der „Tiefenbacher Herbststrauß“ seit über drei Jahrzehnten das  
Kulturleben in seiner ganzen Bandbreite.  
 
Und: Es ist ein Markenzeichen dieser Tiefenbacher Kulturtage, dass sie von Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern  auf den Weg gebracht und nicht von außen 
angestoßen wurden. 
 
Nach den bescheidenen Anfängen 1984 mit einem Kulturwochenende in Tiefenbach 
hat sich sehr bald gezeigt, wie groß das Interesse an kulturellen Veranstaltungen ist. 
 
Ein neuer Ansatz hat sich daher in der Folgezeit bewährt: nicht mal hier ein Konzert 
und da eine Lesung, sondern Kultur kompakt, gebündelt an Tagen, an denen dann 
Tiefenbach ganz im Zeichen seiner Kultur steht. 
 
In diesem Sinn geht mein großer Dank an die Organisatoren, aber auch an Sie alle, 
die Sie als Publikum seit Jahren dieser großartigen Veranstaltungsreihe die Treue 
halten. 
 
Eine Kunstausstellung mit Werken von Sylvia Gnatz und Christian Schafflhuber bildet 
heute den Auftakt.  
 
Musikalische und literarische Höhepunkte werden an den Wochenenden bis 22. 
Oktober folgen. Ich bin sicher, dass damit der Tiefenbacher Herbststrauß seine 
treuen Anhänger ebenso erreicht, wie auch neue Besucher anziehen wird.  
 
Für die 33. Kulturtage in Tiefenbach wünsche ich uns allen jetzt interessante, 
spannende und unterhaltsame Stunden - und viel Freude an den bunten Blüten des 
Herbststraußes! 
 

 


